
Berechnung des bezifferten Bedarfsansatzes der umlagepflichtigen Kommunen vor Festlegung des Kreisumlagesatzes für das Haushaltsjahr 2024

Verbandsgemeinde
Bruchm.-Miesau Bruchm.-Miesau Gerhardsbrunn Lambsborn Langwieden Martinshöhe

Summe der laufenden Auszahlungen aus Verwaltungstätigkeit (F15)

+ Zins- und sonstige Finanzauszahlungen (F18)

+ außerordentliche Auszahlungen

+ planmäßige Tilgung von Invesititonskrediten (F36)

+ Mindest-Rückführungsbetrag nach §105 Abs. 4 Satz 2 GemO (F45)

= Auszahlungen 0 0 0 0 0 0

abzgl. Summe der lfd.  Auszahlungen für Kreis- und VG-Umlage

abzgl. Summe der lfd. Einzahlungen aus Verwaltungstätigkeit (F8)

abzgl. Summe der Zins- und sonstigen Finanzeinzahlungen (F17)

abzgl. Summe der außerordentlichen Einzahlungen (F21)

= Schritt 1 0 0 0 0 0 0
abzgl. Zahlungsmittelbestand (jederzeit verfügbare Bankguthaben und

Kassenbestände) zu Beginn des Haushaltsjahres

+ Auszahlungen zur geplanten Tilgung von Liquiditätskrediten (F39)

= Schritt 2 0 0 0 0 0 0
+ Zunahme der liquiden Mittel (F38)

(z.B. zweckgebundene Mittel für künftige Maßnahmen)

+ Saldo der Ein- und Auszahlungen für Investitionstätigkeit (F33)

= Bedarfsansatz 0 0 0 0 0 0

Ortsgemeinden


